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    Anfrage 
 
der Abgeordneten Dr. König 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Verkehr 
betreffend einheitliches Flugsicherungssystem in Europa 
 
 
Der Umstand, daß wir in Europa viele unterschiedliche Flugsicherungssysteme anstelle eines 
einheitlichen europäischen Systems, wie dies in Amerika der Fall ist, haben, führt vor allem 
im Sommer zu chaotischen Situationen auf vielen Flughäfen und zu stundenlangen 
Verspätungen der Flüge. 
Berichten zufolge soll die durchschnittliche Flugverspätung in den USA 10 Minuten pro Flug, 
in Europa allerdings 45 Minuten, betragen. Dies bedeutet auch wesentlich höhere Kosten, 
Streß für das Personal und eine zusätzliche Belastung für die Passagiere. Die Schaffung eines 
gemeinsamen Flugsicherungssystems zumindest innerhalb der EC erscheint daher dringend 
notwendig. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Wissenschaft und 
Verkehr folgende 
 
 
    Anfrage 
 
1.      Teilen Sie die Auffassung, daß ein gemeinsames europäisches Flugsicherungssystem 
         wesentliche Vorteile für die Zivilluftfahrt, aber auch für die Sicherheit der Passagiere 
         brächte? 
 
2.      Welche Schwierigkeiten stehen der Realisierung eines solchen Flugsicherungssystems 
          innerhalb der EU aus Ihrer Sicht entgegen? 
 
3.      Sind Sie bereit, dieses Thema gegenüber dem neuen EU - Kommissar für Verkehr bzw. 
         im Verkehrsministerrat aufzugreifen? 
 
4.      Sehen Sie die Möglichkeit einer etappenweisen Ausdehnung auf alle Mitgliedsstaaten 
         nach dem Vorbild des EURO? 
 
5.      Sind Sie bereit, auch für die Einbeziehung der neuen Beitrittsländer einzutreten, sobald 
         sie die hierfür nötigen Voraussetzungen erfüllen? 
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